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AmiUche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

A l t b u I a ch.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Dcm Joh . Martin Biese ! , zu Sei-
zeuthal , wnv im Wege der Hilfsvoll-
slreckung

Mittwoch den 7 . Nov.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhause verkauft:
Cine zweistockigtc Behausung

uehst Scheuer - Antheil unter
eiueui Dach

ca . s s Vnl . 8 Nih . Garten so¬
wie

ea . 1 Bril . Wiesen , das Sce-
wteste , beides beim Haus,

ferner
2 Vrtl . Wiesen mit Baufeld auf

Wildbergcr Markung.
Die Liebhaber hiezu werden auf ge¬

dachte Zeit Ungeladen.
Den 9 . Okt . 1855.

Gemcinderath.

4lm

Revier Liebe » zell.
(HolzVerkauf ) .

Montag den 22 . d. Mts.
kommen im - Staatöwald Hinterer

. Kollbach
62 Kss . tannenc Scheiter und

14 Klf . do Prügel
wiederholt zum Verkauf.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
beim sogenannten Bettelstock.

Neuenbürg , den 3 . Okt . 1855.
K . Forstamt.

Ass. Krauch,  AB.

Revier Hirsau.
(HolzVerkauf ) .

Am
Montag den 15 . Okl.

Nachmittags 3 Uhr
auf hiesigem RaihhauS:

Scheidholz in verschiedenen Di¬
strikte» — 2 Forchenstämme
mit 6 » (5/ — '/ - Klf . bu¬
chene Scheiter , >/ ? Klf . dto.
Klozprügel , V« Klf . tannene
Scheiter und Prügel und 13
Stück Nadelholzwellen.

Den 11 . Okt . 1855.
K . Revicrförstcrei.

F röhn c r.

C a l w.
(Aufforderung zur Umlage der

Steuer für 1855/56 ) .
Nachdem die Staatssteuer von Ge¬

bäuden , Grundstücken , Gefällen und
Gewerben und der Obcramtsschaden
kürzlich ausgeschruben worden und die
Gcmeindekostcn -Claiö oberamtlich ge¬
nehmigt sind , ergeht an die Verwal-
tungsHilssbcaniten die Aufforderung
zu baldiger Besorgung der Umlagen
auf die einzelnen Kontribuenten nach
den Vorschriften vom 30 . Juni 1848,
18 . Juli 1829 und 30 . Juni 1830.

Wo es bis 1. Dezember nicht be¬
sorgt ist, haben die Schuldheißenämtcr
dem Oberamt Anzeige zu machen.

Den 12 . Okt . 1855.
K . Obcramt.

From m.

»reinderäthlichcn Anschlag
100 fl.

am

Oberkollbach.
(Hausvcrkauf ) .

Dcm Michael Dittuö von hier,
wild im Erekutionswcg

'/e an einer zweistockigtcn Behau¬
sung mitten im Dorf neben

, Lammwirth Steiningcr , im ge-

31 . Okt.
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Rathhaus verkauft wozu
Liebhaber mit dcm Bemerken Ungela¬
den werden daß die Bedingungen beim
Kauf gemacht werden.

Den 1. Okt . 1855.
Schuldheißenamt.

Schnürte.

Oberkollbach.
(Wicscnverkauf ) .

Herr Werkmeister Kümmerlc in
Calw , Pfleger der Lodholz ' schcn Pflege
dort , beauftragt den Gemcinderath hier,
die in seiner Pflegschaft befindliche
Wiese auf hiesiger Markung mit

V- an 2 Mrg. 3'/» Brtl. 4 R.
am Kohlbach im Anschlag zu
125 fl.

am
17 . Okt.

Morgens 8 Uhr
auf hiesigem Rathözimmer zu verkau¬
fen mit dem Bemerken , daß sogleich
der Kauf zugefchlagcn wird . Um - die
Bekanntmachung werden die Herren
Ortsvorstehcr ersucht.

Den 3 . Okt . 1855.
Schuldhciß Schnurle.

Oberkollbach.
(Akcrvcrkauf ) .

Rosine Schwarz von Hirfau , derzeit
in Calw , beauftragt das Schuldhci-
ßenamt Oberkollbach , den ihr zu ga-

stallcnen
1 Mrg . Aker , Bau - und Mäh¬

feld auf hiesiger Markung
^zu verkaufen , mit dem Bemerken , daß
der Verkauf sogleich bei einem genü-
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gendcn Anbot zugeschlagen wird , der
Verkauf beginnt am

17 . Okt.
Morgens 9 Uhr

auf hiesigem Rathszimmer wovon die
Herren Ortsvorstchcr um Bekanntma¬
chung gebeten werden.

Den 3 . Okt . 1855.
Schuldhcißcnamt.

Schnürte.

C a l w.
(HauS - und Garten -Verkauf ) .

Am
Montag den 12 . Nov . d . I.

Nachmittags 1 Uhr
kommt auf hiesigem RalhbauS auS
der Konkursmasse des Jakob Friedrich
Beißer , Schuhmachers , in den öffentli¬
chen Aufstreich:

eine dreistockigte jBehausung in
der Mczgcr -Gassc No.

und §kein Krämer , Mczger , Bäcker , Wag-
Vs Mrg . 11,5 Nlh . Aker an dekalier rc . « befindet , welche Gewerbe i?

Jgelsloch neben der Oekonomie vor
theilhast betrieben werden könnten.

Die Verkaufs - Bedingungen und
namentlich die Preise sind äußerst bil¬
lig gestellt , und könnte auf Verlangen

cincin Theil dcS KausschiUingS stehenbleibe ».
Der Verkauf findet in Ealw im

Hause der Unterzeichneten statt.
Katharina Gfrörer,
ZinngießerS Witlwe.

Stammheimcr Staig angekanft
zu 185 fl.

>wird am
Montag den 15 . Okt.

Nachmittags 1 Uhr
auf der Gerlchlsiiotariakökanzlei
zweiter Verkauf rorgeiiommcn.

Den 8 . Okt . 1855.
K . Gerichtsnotariat.

Magenau.

Außeramlliche Gegenstände.

C a i w.
(Empfehlung von Seidcnwaaren ) .

Ich erlaube mir mein Lager von
... selbst fabrizirte » Seidenstoffen , alS:

323  scbwarz KlctderTaffet , Atlas , Levanli-
und ei» Küchenqartcii dahinter, >>e , schwarz seidene Halstücher in je»
von 15 ' /, » Nth . Anschlag der Qualität und Größe , sowie eine
1600 fl.

Den 8 . Okt . 1855.
Gemeinbe-Nath.

O t t e n b r o n n.
(LiegeiischaflsVerkans ) .

Aus der Sä ' iildenmasse des Tag-
löhnerS Johannes Lutz von Otten-
bronn , kommt im dortige » GerichtSzim-
mer am

Donnerstag den 1. Nov.
Nachmittags 2 Uhr

zur öffentlichen Versteigerung:
Ein eiiistoeligtes Wohnhaus mir

Speicher und Stall , bei dem
Maierhof , sammt Zngchör,

3 Mrg . 1' / - Vrtl . 35V, » Rth.
Garten , > Aker unk Wald in
sims Stücken , ängeschlagen zu'
675 fl . i

Die Kaufslieblmbcr werden einge - i
lade«

Den 28 . Sept 1855
K. GerichtSnotariatEalw.

M agen au.

Ealw.
(Liegenschatts -Verkauf ) .

Mit der Liegenschaft des verstorbe¬
nen Bäcker Heinrich Schäfer von hier,
uämitch

1 Mrg . 17,4 Rib . Aker auf der
Steinrinnc angekauft zu 160 st

!große Auswahl der neuesten gefärbten
und ganz weißen seidenen Schling
Tüchenr , Kravättchen , gefärbten seide¬
nen Herrcnhalötnchern , seidenen Sack¬
tüchern , WcstenAtlas , seidenen Schirm¬
zeugen unter Zusicherung der billigsten
Preise zu empfehlen

Moriz Heer mau » ,
im Bischof.

Jgelsloch.
(Licgcnfchafts -Veikauf ) .

Die Unterzeichnete verkauft am
Montag den 15 . d. Mrs.

Mittags 1 Uhr
aus freier Hand ihre in JgelSlock bc
sizcnkc früher dom Jakob Rieringcr

. daselbst gehörige Liegenschaft , beste-
'hcnk in:

einem 2slockigten Wohn - und
' 'Oekonoinichaus . worauf eine

Hol ' gercck ligkeii >uhl , Brand-
Bcisicheiungs - Anschlag 800 st.

ca . V/ . Mrg . Wiesen beim
HauS mir Wuizgarreu , neben
dem sich ein lausender Brun
neu befindet und ca . 5 Mrg
Ban - und Mäbfeld.

Die Felder sind sehr ergiebig und
das vor 12 Jahren neu erbaute Haus
vermöge seiner freien günstigen Lage
zu jedem GewcrbeBettieb geeigner

!wodri bemerkt wird . Laß sich im Orr

M ö r t l i n g c n.
(Feiler Hofhund ) .

Einen jungen , hübschen Hofhund
von der Dänisch -Doggen Rate , schon

Ischr wachsam , hat zu verkaufen
^ K . Sch >» icv,

Gutöpächter.

Ealw.
Aechte amerikanische Gummi -Gallo-

sche»
für Herren zu 4 fl.
für Damen zu 3 fl.

per Stück find stets zu haben bei
Adolph Stroh

neben dem Rößle.

Calw.
Lampen - Gas von ausgezeichneter

Brennkrast so wie dazu gehörige Lam¬
pen in allen Sorten empfiehlt zu ge¬
neigter Abnahme billigst

Adolph Stroh
neben dem Rößle.

Ealw.
Gewürze aller Art so wie Kuchen-

Papier empfiehlt bei bevorstebeuder
Kirchwcihe zu de» billigsten Preisen

Adolpb Stroh
neben dem Rößle

C a l w.
Einen großen Schleifstein der ans

Rollen laust nnd sich besonders sür
einen Landschmied oder Schlosser sich
eignen würde , wie auch drei alte F »n-
ster hat zu verkaufen

Karl Feldweg,
- im Bicrgäßlr.



MliMI
Bonbons für Brust - und Husten -Leidende in größer » und kleinern Portionen

von E . O . Moser und Comp , in Stuttgart.
Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei

Immanuel Heer mann.

Bremen - Nordamerika.
Die Herren Pokranz L5 Cie . in Bremen

erpediren am 1. und 15 . jeden Monats,
große mit geräumigen Zwischendecken versehene

DreimasterSchiffe erster Klasse

nach New Bork , Baltimore , Dnebek und im Frühjahr und Herbst nach
New -Orleans und Galvestou.

Nähere Auskunft crthcilt Der Bezirksagcnt

Ferdinand Georgii.
Auch kann ich für die beiden Dampfer Hermann und Washington  Pläzc zu de» bekannten Prei¬

sen abgcben.

Calw.
Eine tüchtige Magd die in allen 2 jedes 270 bis 280

häuslichen Geschäften wohl erfahren 10 210 220
ist , sucht aus Martini einen Plaz. 4 0 180 190

Zu erfragen bei 8 l/ l, 130 140
Ausgeber dieß. 26 k, 110 120

Calw. 33 60 70
Wir fühlen uns verpflichtet , für die 119 50 60

zahlreiche Begleitung zu der Ruhestät¬ 1 »8 40 k, 50
te unsres l . Paters , Groß - mid 130 „ 30 k, 40

SckwiegcrvatcrS , des Friedrich Bock, 615 20 30
GürllerS , so wie für die erhebenden 405! 10 „ 20

Gesänge vor dem Hause »nd am
Grabe unl' ern herrlichsten Tank zu la¬
gen und zu fernerem Wohlwollen be¬
stens zu empfehlen.

Die Hinterbliebenen.
Calw.

Die Mitglieder der badischen Per-
sorgungSanstalt werden Ungeladen ih¬
re Renten für das Jahr 1855 bei
mir in Empfang zu nehmen . Zur
Empfehlung dieser Anstalt wird bei
dieser Gelegenheit bemerkt , daß in
diesem Jahre an Renten erhalten , für
eine Einlage von 200 fl.

1 Mitglied fl. 300

Tie niederste Renke ist 7 fl. die
mir vonückeudem Alter allmählig bis
auf 300 fl . steigt . — Zu Nachzah-
lunqcn und neuen Einlagen für daö
GescllschastSjahr 1855 bleibt der Ter-
min bis zum 30 . November offen. —

Der Geschäftsfreund der Anstalt
F . Georgii.

Calw.

Empfehlung amerikanischer
GummiGallochen.

Eine große Auswahl amerikanischer

lGlanz -Galloche » bester Qualität , so-
^wie gußamerikanische für Herren,
Preis 4 fl . ; für Damen , Preis 2 fl.
42 kr. und für Kinder im Preis zu
I fl. 48 kr. je nach der Nummer , em¬
pfehle ich aufs Beste ; auch bcsize ich
eine Auswahl selbst verfertigter Her¬
ren - nnd Damen - Gallochen , sowie
Fußschweiß -Socken und Gallochen -Lak.
Ferner nehme ich alle derartige Repe-
raturcn an und empfehle mich angele¬
gentlichst . , , . , , .

Jakob Znegl er,
Schuhmacher.

Der gestohlene Brautschaz.

(Fortsczung ) .

Der Wirth besah cs genau , als ob

er an der Aechtheit zweifelte , ustp
steckte eS dann zu sich. Er mochte

nach dem Aeußern der beiden Gästen

'Grund zu seinen Zweifeln haben.
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Der Alte sah der Piüsnng des Geld¬
stücks mit einem höhnischen Blicke zu,
während er da -S Kümmelglas völlig
leerte . Der Jüngere halte rmteiveß
angelegentlicher durch die Fensterschei¬
ben in die Straße gewhcu.

In diesem Augenblicke suhr vor dem
gegeirübeiliegenden Hanse die Drosck-ke
mit den beiden Offizieren vor.

Die beiden Gäste verließen den Kel¬
ler . Um aus diesem ans die Straße
zu gelangen , mußte man eine schmale,
dunkele Treppe von etwa acht Stufen
hinaufsteigen . Oben , unmittelbar an
der Straße , war die Thür , die zwei

aus ."

„Was wird darin sein ? Abgetrage¬
ne Uniformen , abgerissene Stiesel » ,
zerrissene Hemden . Ich kenne daö ."

Er trat in die Straße . Der Alle
folgte ihm, noch immer nach der Drosch¬
ke und nach dem Hause sich umblickend,
in welchem gleich nachher die beiden
Offiziere verschwunden waren.

Sie hatten nur wenige Schritte ge¬
macht , als der Schein einer seinen La¬
terne ihren stets lauernden Augen ei

Zeitung für Landleute.

Der Sultan ' hat dem Marschall
Pelissier einen Ehrensäbcl mit dem Ti¬
tel' Serdar krem und daS Brevet einer
lebensläuglichcn Rente von 200,000 F.
jähilich nbcrschickt.

In Mainz  ist eine 9 '/ . Pfv . schwe¬
re Kartoffel zur Ansicht ausgestellt . —
Fünf nichtige Esser waren vorgestern
vor , einem Jmviö von 3 Kartoffeln,
welche zusammen 9V < Pfd . wogen,
gänzlich gesättigt.

neu herannahenden Gensb ' aunen zeig¬
te . Sie sprangen rasch hinter eine
breite Pumpe neben dem Trottoir.

Im Brauhaus zur» „ Gillenberg"
in Mainz geht ein Kastanienbaum in
voller Bliithe.

Flügel hatte , nur Halo geöffnet . Hin¬
ter dem nicht geössneren Flügel blieb
der jüngere der beiden Männer stehen

„Sieh nach , ob die Straße rein
ist, " sagte er leise zu dem Alten.

Er sprach in einem etwas befehlen¬
den , beinahe hochmüthigen Tone . Der
Alte ging gehorsam ans die Straße
hinaus . Er kehrte »ach einer halben
Minute zurück.

„Alles rein, " sagte er , mit seiner
heiseren Stimme , gleichfalls leise.

Der GenSd ' aim ging würdevoll
vorüber , ohne sie zu selten.

„Wohin gehen wir ? " fragte , als
der Gensd 'arm vorbei war , der Jün¬
gere seinen Gefährten in dem grauen
FlanSrocke.

„Du weißt eö ja . Für heute
Nacht weiß ich kein anderes Quar¬
tier ."

„Als in den Scheunen dahinten ? "
„In der Weberstraßc ."
„Wenn es nur nicht so weit weg

Ter junge Mann wollte auf die wäre . Man ist dahinten so entfernt

Wohin die Flott . ri der Alliirten aus
Balaklava nnv Kami Hb anSgclansen
sind, wird nun durch »euere Depeschen
ans St . Petersburg und Paris vom
9 . mitgetheilt . Am 8 früh warfen
sie ans der Rhede von Odessa  An¬
ker. Die Stärke derselben wird ans
9 Linienschiffe , 28 Dampfer und 9
Kanonenboote angegeben ; sie hatte
Landungstruppen mit 3 Feldbatterien
au Boiv . Man wird also in Bälde
von KnegScreignissen von kort etwas
vernehmen.

Offenbar ist es Pelissiers Plan , so
^ ^ i, on zu manöveriren , daß er die Russen zwi-

Straße hmauSlreten . Der Alte hieldvon .allen Ge,chatten . Wenn man ^ ,„ Armeen bringt , welche , ohne
ihu zurück. §des Nachiö nicht schlafen kann , man sich blosznstellen , den Russen den Rück-

„Da scheint etwas zu machen zu könnte nicht einmal etwas aussüh - fwog abzuschneiden suche». Entweder
sein, " sagte er, nach der Droschke l im ren ." imug „ nn Gortsehakoff eilen , die Krim

zeigend , auS welcher , o eben die bu ^ „ Das mochte ich D,r ohnehin nicht zrs ist aber wenig wahrschein-Vcn Offiziere herausgcsticgcii waren , rathen . Du mußt eist wieder das sich, daß Gort schal off eine große und
während der . Kutscher dem heiangctre - Terrain kennen lernen . Seitdem der
ttncn Burschen den Koffer vom Bocke
zurcichle.

Diincker da ist — "
„Bist Du wieder mit Deinem Dun --

„Dortj " ' crwicderte der junge ckcr Ich hin drei Stunden bei Dir
Mau « tn dem zu kurze« Kamisol v,r - und habe schon zwanzig Mal den Na
ächtlich.

„Run , ja ."
„Bei zwei Lieutenants , die nicht ein¬

mal , von der Gaide sind ? "
„Sieh Dir . de» Koffer -a ». Er ist

schwer . Der plumpe Kommißbengcl
kann kaum mit ihm die Treppe hm-

men hören müssen ."
„Ich wünsche Dir , daß Du ihn

nicht noch öfter hören , oder gar die
Bekanntschaft des Mannes machen
mußt ."

(Fortsezung folgt .)

entscheidende Schlacht schlagen wird,
wobei die Ansfichten gering und die
Folgen so - schrecklich .für die russische
Aimec sein würden . Tüchtige Mili-
täis sind daher der Ansicht , in einem
Monat werde kein russischer Soldat
inehr in der Krim sein.

Ein französisches und zwei englische
Dampfer haben an der finländischcn
Küste 19 russische Handelsschiffe ge¬
fangen.

Am Sonntag den 11 . Okt . Vor-
mittags wird pred igen : Vikar Fischer.
Nedigirt verlegt und gedruckt von Niviinn^
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